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widmen konnte iſt das Erträgniß ſe

Halle Mittwoch
Dentſches Reich

Nov Die reichsgeſetzliche Regelung des5 Zeuge fur den Feld und Gartenbau die
Seinkultur und die Fzrſtwiſſenſſgft durch Jn

ktenvertilgung nützlichen Vögel iſt bekanntlich ſeit
en erer Zeit Gegenſtand der Erwägung im Bundesrath wie

Weichstage eweſen Jm Jahre 1879 wurde nachdem be
reits in den Jahren vorher zweimal über einen aus der Mitte
des Reichstags eingebrachten Geſetzentwurf verhandelt worden

itens der Reichsregierung ein Entwurf vorgelegt der aber
ſag zur Erledigung gelangte und ein gleiches Schickſal hatte

der Entwurf als er im Jahre 1883 mit einigen Abänderungen D
jchstage wieder vorgelegt wurde Jetzt wird abermalsgage Eltwarf zur Vorlage an den Reichstag gelangen

der ſich wiederum von den früheren Entwürfen wenig unter
ſcheidet nur einzelne Beſtimmungen welche in betheiligten

Kreiſen beſonderen Anſtoß erregt haben ſind gemildert andere
zur Beſeitigung erhobener Zweifel beſtimmter gefaßt und es
ſind die Vorſchriften des letzten Entwurfs inſoweit ſie ſich an
den Wortlaut des öſterreichiſch italieniſchen zum
Vogelſchutz anlehnten daraufhin revidirt worden ob ſie mit
den Verhältniſſen Deutſchlands in ausreichender Weſſe in Ein
klang ſtehen In letzterer Beziehung kommt jedoch eine Aende
rung nur inſofern in Frage als durch die Berückſichtigung
der deutſchen Verhältniſſe eine verſtärkte Garantie für die
Durchführung der dem genannten Vertrage e liegenden
Abſichten gegeben und damit die Ausſicht auf eine internationale
Verſtändigung gehoben wird Der neue Entwurf beſteht aus
zehn Parägraphen Die erſten vier enthalten in thunlichſt
engem Anſchluß an die bezüglichen Feſtſetzungen des öſterreichiſch
italieniſchen Vertrages ein Verbot derjenigen Veranſtaltungen
welche ganz beſonders eine maſſenhafte Vertilgung von Vögeln
herbeizuführen geeignet ſind Dieſe Verbotsbeſtimmungen er
ſcheinen ganz allgemein auf den Vogelfang anwendbar von
der Aufſtellung eines Verzeichniſſes der ſog nützlichen
iſt daher in Uebereinſtimmung mit den bei den früheren Be
rathungen überwiegend hervorgetretenen Anſchauungen Abſtand
genommen worden Dagegen ſind diejenigen Vogelarten welche
ſich als überwiegend ſchädlich oder jedenfalls als nicht weſentlich
nützlich darſtellen von dem Schutze des Geſetzes auszunehmen
Unter dieſem Geſichtspunkte iſt das in dem früheren Ent
wurfe enthaltene Verzeichniß nach dem jetzigen Stande der
Erfahrungen revidirt und erheblich erweitert worden ſodaß
vielfache gerade in dieſer Hinſicht erhobene Bedenken gegen
den Entwurf beſeitigt ſind Unter den Vögeln welche dem
Vogelſchutz nicht unterliegen ſollen befindet ſich z B auch der
Sperling Gegen Uebertretungen ſind Geldſtrafen bis zu
150 M oder Freiheitsſtrafen angedroht Da der Geſetz
entwurf nur das Mindeſtmaß des Schutzes feſtzuſetzen be
zweckt wird das Verhältniß zum Landesrecht dahin geregelt
daß diejenigen landesrechtlichen Beſtinimungen welche weiter
gehende Verbote enthalten unberührt bleiben Das reichs
arhe Strafmaximum ſoll aber nicht überſchritten werden
dürfen

Ein erfreuliches Zeugniß von der Lebens und Leiſtungs
fähigkeit des Arbeiterkaſſenweſens legt eine Statiſtik der
Medizinal Kaſſen und Verbände im Verbande der
deutſchen Gewerkvereine gab welche der Anwalt Dr Max
irſch aufgrund einer Enquete ſoeben im Gewerkverein ver

öffentlicht und erläutert hat Die umfangreiche Tabelle ergiebt
daß ganz aus eigener örtlicher Jnitiative ſich 72 ſolcher Ver
einigungen zur Verſicherung von freier ärztlicher und medi
zineller Behandlung außer dem in den freien Hilfskaſſen ver
ſicherten Krankengelde gebildet haben und zwar ſeit dem Jahre
1872 hauptſächlich aber in den letzten vier Jahren Dieſe
Medizinal Kaſſen beſtehen in faſt allen Gegenden Deutſchlands
vorzugsweiſe aber in den mittleren preußiſchen Provinzen ſowie
Thüringen und Königreich Sachſen und zählen über 12,000
Mitglieder in ca 100 Städten und Orten Gegen ſehr mäßige
Wochenbeiträge meiſt 10 Pf für Einzelmitglieder 15 bis
25 Pf für die ganze Familie gewähren die Kaſſen freien Arzt
Arznei und vielfach auch aller Art einſchl Bäder
in der Regel während 26 Wochen alſo doppelt ſo lange als
die geſetzliche ZwangsKrankenverſicherung und haben trotzdem
großentheils ſchon anſehnliche Vermögensbeſtände angeſammelt

ekanntlich hat das Oberlandesgericht zu Naumburg am
6 Okt d J als Reviſionsinſtanz entſchieden daß die Medi
zinalkaſſen da ſie weder Kapital noch Rente ſondern nur
perſönliche und Naturalleiſtungen verſichern nach preußiſchem
Recht nicht konzeſſionspflichtig ſind Um ſo anffallender er
ſcheint es daß mehrere preußiſche Polizeibehörden von Medi
zinalkaſſen die ſeit Jahren offenkundig und unbeanſtandet wirken
gerade jetzt die ſtaatliche Genehmigung verlangen angeblich
aufgrund einer neuen Miniſterialverfügung von deren Exiſtenz
aber ſonſt nichts bekannt iſt Die betroffenen Medizinalkaſſen
werden es falls nöthig auf die richterliche Entſcheidung an
kommen laſſen welche ſicher nicht anders ausfallen wird als
im Sinne des naumburger Urtheils

Die Witternngsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des Oktober 1887

Jn der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate der meteoro
logiſchen Beobachtungen an den 10 mitteldeutſchen Stationen
ünſter Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover Hn
Magdeburg Ma Halle HH Chemnitz Ch Berlin Be Grün
berg G und Breslau Br benutzt war

Man ſagt wenn beim erſten Schneefalle die Schneeflocken nicht
als ſolche ſondern nur als Schmelzwaſſer den Erdboden erreichen
ſo bedeute dies einen gelinden Winter eine Bauernregel welche
die Statiſtik noch nicht widerlegt hat weil ſie 53 überhaupt
noch nicht damit befaßte Aufgrund der im vorigen Monate nun be
obachteten Thatſache dieſes überirdiſchen Schmelzens der Schnee

ocken hat man den Feuerungshändlern einen geringeren Winterreienſt als ſonſt in Ausſicht geſtellt zu wünſchen wäre es ja
aß Kälte und Mächtigkeit der Schneemaſſen nicht die Grade er

en wie im letztvergangenen Winter aber der Oktober läßtſonders die Wärmeprognoſe wenig berechtigt erſcheinen An
teiner Stelle des Diskuſſionsgebietes lag die mittlere Monats
melneratur über der Normalen ja ſogar war dieſelbe überall um
W als 2 Grad zu gering in Weſtdeutſchland faſt um 4 Grad
i as die andere Spezialität des Winters den Schnee anbetrifft
e t derſelbe im Oktober zwar nirgends in übermäßiger Menge

allen aber er iſt überall beobachtet und die Gebirge haben
u vortreffliche Schlittenbahn gehabt Paſſirt das aber mitten

v deiſeſte ſo braucht man ſich vom Winter des Guten nicht zuviel

W erſte Dekade des Monats verfloß ohne beſondere Witterungs
einung und wo man bis zum 10 ſt der Kartoffelernte fleißig

ein deſried bſt in un ſt ällenriedigendes Vom I1 Ott aber beginnen ſich die Zeitungen

zu füllen mit Nachrichten über Winters Gnzua und die damit
nothwendig verurſachten v im Betriebe der Feldarbeiten
Am früheſten ſcheint in Mitteldeutſchland der Harz und zwar
ſpeziell der Oberharz von Schneefällen heimgeſucht worden zu ſein
Am Brocken leiſtete der Schnee noch bis zum Mittag des 11 den
auflöſenden Sonnenſtrahlen Widerſtand Am gleichen Tage trat
in Klausthal eine erhebliche Abkühlung ein während der erſte
Schnee hier erſt am 12 beobachtet wurde Dieſer Tag bot aber
außerdem für ein weiteres re Gebiet die Erſcheinung des
erſten Schnees da faſt überall auf dem c und dem Thüringer
Walde und in den egenden Niederſchlag indieſer feſten S fiel Während der ganzen r Dekade und
des größten Theils der dritten Dekade hielt dieſe rauhe winterliche
Witterung noch an zu welcher ſich an der Wende der 2 und 3

ekade noch vielerorts ſtürmiſches Wetter geſellte Welche Gegen
ſätze ſich dabei in der Natur faſt nebeneinander ſtellten erſieht
man wenn man lieſt daß in der Nähe des 20 in Roda bei
Jlmenau ſchwarze Süßkirſchen zur Reife gelangt ſind oder daß
zu gleicher Zeit bei Jeſſen eine Roggenähre in Blüthe geſtanden
hat Jn der Mitte der dritten Dekade wurden auch die letzten
von den genannten Wintererſcheinungen noch nicht betroffenen
Theile des Diskuſſionsgebietes damit bedacht nämlich eine Region
in welche ungefähr die Linie Erfurt Halle fällt Erfurt meldet
vom Abend des 25 Freyburg a U vom Morgen des 25 Halle
von der Nacht des 28 zum 29 Okt den erſten Schnee am
erſtgenannten Orte war er ſogar ziemlich J Um die
gleiche Zeit wurde auch Süddeutſchland von ſtarken Schneefällen
überraſcht Daß die Schneeſtürme im Oktober auch über Groß
britannien den Niederlanden und Jtalien eine ungewöhliche

erreichten ſei hier nur kurz der Vollſtändigkeit wegen
erwähnt
d Die u terw werde über Europa war unter Berückſichtigung

er Frage o ßM oder eines Minimums angehörte eine regelmäßig ab
wechſelnde zu nennen Bis zum 8 war es ein über den weſtlichen
Theilen Europa s lagerndes Maximum welches vorwiegend für
die Witterung Mitteldeutſchlands entſcheidend war Abgelöſt
wurde es für die Zeit vom 15 von ſeiner barometriſchen
Depreſſion welche ihre Lage zwar vielfach änderte deren Kern
aber doch vorwiegend über Centraleuropa lag An ſeine Stelle
trat wiederum ein Gebiet hohen Luftdruckes im Weſten und im
Süden vom 16 23 nach welchem Tage die Dauern der Herr
ſchaft kürzere werden am 24 und 25 ſowie am 29 31 ſind es
Depreſſionen am 26 28 nochmals ein Maximum welche der
Witterung unſerer Gegenden die Signatur verleihen 8

Die nachfolgenden Tabellen enthalten nähere Angaben über
Temperatur in Niederſchläge

Tabelle I
Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü W K Hn Ma Hl Ch Be G Br10 1 4 67 90 956 93 786 98 88 68911 20 44 52 0 48 4 47 5 55 4 921 31 26 6 4 9 7 7 7 20 8 0Monat 52 6 6 56 4 4 1 42 7 9 1Für Hl und Hr bezogen auf 7 Uhr morgens für die übrigen
Stationen auf 8 Uhr morgens

Tabelle II
Abweichungen dieſer Temperaturen von den Normalmitteln

zu kalt um Halle Tagesmittel

Mü W K Hn Hl h Be Br10 7 6 9 6 9 8 0 511 20 6 9 9 8 7 3 5 721 31 4 8 7 5 5 5 22 6Monat 7 5 3 3 1 7 77 23 4Tabelle III
Wärmegrenzen

Maximum am Minimum um Schwankung

Mü 149 C 9 27 1709W I50 10 28 200K 140 9 60 27 200Hn 130 3 4 W 27 160Ma 140 4 5 8 9 30 60 27 209Hl 160 9 50 27 210Be 150 3 26 27 180G 140 3 40 27 180r 130 7 10 50 27 28 180Mittel 140 2 a 40 4 180 7Tabelle IV
Niederſchlaghöhen in Millimetern

Mü W K Han Ma HlI HlII Ch Be G Br
10 28 16 17 23 6 b 4 6

11 20 21 14 17 10 6 8 14 11 2 921 31 37 15 19 16 6 5 2 10 10 4 8Monat 86 45 53 49 17 16 14 30 29 19 25
Geg norm 12490 90 99 111 43 64 70 100

Jch gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltendenRaſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station Jn
Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel I bedeutet 7 Uhr
morgens II 2 Uhr mittags III 9 Uhr abends dagegen bezieht
ſich hinter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf 10 Uhr abends
Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Summen bei Wind und
Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter J 753 53 753 72 II 753 08 753 51
III 753 63 753 88 Maximum 767 8 am 26 Minimum 735 1
am 10 Temperatur C 1 1 89 II 6 12 III 8Tagesmittel 6 mittl tägl Max 10 5 mittl tägl
Min 5 abſol tägl Max 150 6 am 9 20 abſol tägl Min

0 am 27 00 überhaupt ſeither in Halle im Oktober
beobachtete Extreme 279 5 am 1 1874 und 2 am 38 1866
Größte 24ſtündige Schwankung 13 4 am 30 14 kleinſte
3 am 20 Mittlere Temperatur vom

Okt bis 7 Okt i

8 12 8

e 12 813 17 418 823 128 I Nov STage mit Temperatur unter 09 6

Dunſtdruck Millimeter I 0 II 5 III 1
Max 10 2 am Min 1 am 25 Rel Feuchtigkeit
Prozente I 87 7 II 71 9 68 III 85 2 85 Max 100
am 18 und 21 Min 44 am 25 Bewölkung 0 völligheiter 100 völlig bedeckt I 76 II 72 63 III 64 55eitere Tage 2 trübe 15 Nieder chlag Millimeter Hanpt
tation 16 9 86 Filiale 14 2 Tage mit Regen 13 Schnee 1
eif 7 Thau 2 Größter Niederſchlag in 24 Stunden 0 vom

10 zum 11 Windvertheilung
1 nach Beobachtungsterminen geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
J O I 23 1 6 12 4 4 1I o 909 9 8 1 14 2 11 0 AnzahlIII 0 2 I 4 90 11 2 10 12 nach Monatsabſchnitten geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
10 2 92 11 10 4 g 211 299 0 1 0 90 9 14 9 11 Anzahl21831 1 7 4 18 2 6 09Monat 0 83 89 720460 927 2 Prozente

Normal 7 14 7 11 10 25 11 11 9 erAbweichung 7 1I1 4 2 2 46 2 Beobacht

1 Beilage zu Nr 268 der Saale Zeitung 16 Nobenber 1882

das Wetter unſrer Gegenden dem Syſteme eines Wat

iernach ergiebt als überwiegende Hälfte der Windroſedie e in welcher e Richtungen S SW lin NB liegen
welche der entgegengeſehten ungefähr mit dem 5 fachen Gewichte
gegenüberſteht es iſt nämlich

S 7 7e

3 6 4O

NW SO 27 9 182 21 83 15 68Der Monat war an mehreren Tagen unruhig voller Sturm
wurde nur an einem Tage beobachtet

Altona 11 Nov 1887 Dr R Kleemann
e e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
München 12 Nov Jn v W weilten die Herren Geheimrath v Lüders Baurath Heiden und Sunſgewerbſchule

direktor Ewald von Berlin in München um im Auftrage des
preußiſchen Handelsminiſteriums über die r geng Preußens
an der deutſch nationalen Kunſtgewerbe Ausſtellung
mit dem Direktorium zu berathen Als Ergebniß der Verhand
lungen iſt mitzutheilen daß das preußiſche Landescomite einen
Geſammtraum von 2200 qm Bodenfläche zu dem Zwecke ſich vor
behalten hat innerhalb dieſes Raumes eine große Kollektiv
Ausſtellung der geſammten preußiſchen Kunſt
induſtrie zu arrangiren Infolge dieſer ſtarken Betheiligung des
P deutſchen Bundesſtaates welche an Umfang faſt das

oppelte der preußiſchen Abtheilung in der Ausſtellung von 1876
beträgt mußte bereits jetzt ſchon die Erweiterung der Aus
ſtellungsbauten umſomehr in Erwägung gezogen werden als n
vorliegenden Mittheilungen der Raumbedarf der badiſchen un
ſächſiſchen Ausſteller ſich gegen 1876 etwa verdreifachen dürfte

ährend die Geſammtfläche für eigentliche Ausſtellungszwecke ſich
nach bisheriger Feſtſetzung auf 8453 qm bezifferte iſt jetzt eine
Ausdehnung derſelben bis zu 12,700 qm vorgeſehen Gleichwohl
iſt die Fertigſtellung der Ausſtellungsbauten bereits bis 31 Jan
die J w 45 m hohen Thurmes von deſſen höchſter
Zinue das Münchener Kindl den Beſuchern ſeinen Willkomm
gruß entbieten wird bis 1 März 1888 verbürgt Die Einrich
tung der elektriſchen Beleuchtung wird in nächſter Zeit in Angriff

enöommen werden Eine große Anzahl Bogenlampen darunterPiche von 10,000 Kerzenſtärke werden allabendlich den Aus
tellungspark in feenhaftem Lichte erglänzen laſſen Die Aus
tattung des letzteren dürfte ihresgleichen noch bei keiner anderen

e

errlichen tufſtellung Von der märchenhaften Pracht des Wintergartens
des Königs Ludwig II wird der aus demſelben entnommene Kiosk
dem Beſucher erzählen können Mit der in früheren Ausſtellungen
feſtgehaltenen Aneinanderreihung von Kojen welche ermüdend
wirken mußte Far das Unternehmen m e Jn
meiſt freier künſtleriſcher Gruppirung ſollen die Ausſtellungs

egenſtände zur Geltung gebracht werden Auf Wunſch mehrererComites wurde übrigens die Friſt für Einſendung der An
meldungen auf 15 Nov 1887 verlängert

gefunden haben denn in demſelben gelangen die
ontänen von Linderhof in ihren Originalmodellen zur

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Wegen Verübung groben
Unfugs Uebertretung des S 360 Nr 11 des St an
geklagt war ein hieſiger Droſchkenbeſitzer Derſelbe hatte
am 10 Aug vormittags als er mit ſeinem Gefährt die Leipziger
ſtraße hinaufgefahren den an ihm vorübergegangenen Straßen
bahnvorſpannkutſcher R mit der Peitſche geſchlagen Der An
geſchuldigte gab an daß ihm davon gar nichts bewußt ſei und
er doch gewiß den Sohn ſeines Freundes R nicht ohne Anlaß
ſchlagen würde Dem kleinen Kutſcher hatte der Schlag welcher
durch Zeugen bewiefen wurde nichts geſchadet auch nicht gerade
weh gethan aber die Uebertretung war begangen denn mit
Peitſchen ſoll eben auf den Straßen niemand in der Luft herum
fuchteln weil dadurch die öffentliche Ordnung geſtört werden kann
Die Strafe wurde auf 6 M oder 2 Tage Haft feſtgeſetzt Der
Theaterdirektor Themme jetzt in Apolda war wegen
Uebertretung der Oberpräſidialverorduung vom21 März 1879 die r der Sonn Peter
und Feſttage betreffend angeklagt und außerdem noch c
Uebertretung der Polizeiverordnung vom 10 Mai 1877 welche
ſich auf gewiſſe Vorſichtsmaßregeln im ViktoriaTheater und
wohl auch ähnlicher Räume bezieht Die n r
ſollte darin beſtanden haben daß am 4 Mai dem Bußtagnachmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr im ViktoriaTheater u
außen weithin hörbare Geſangs und Klaviervorträge ſtatt
r wofür der Angeklagte als damaliger Pächter dieſes

heaters verantwortlich geweſen Es ergab ſich indeß aus
der Beweisaufnahme daß zu gegebener Zeit nur ein
Herr auf dem Klavier emitt und zwei andere dazu
geſungen was na Erkundigung eines Polizeibeamten
zum Zweck einer robe geſchehen während Zuhörer
nicht zugegen geweſen Da nun die Oberpräſidialverordnung
vom 21 März 1879 lediglich Schauſtellungen Bälle Konzerteund ähnliche Luſtbarkeiten an beſagten Tagen verbietet jene
Probevorträge aber nicht als Luſtbarkeit im Sinne erwähnter
Verordnung anzuſehen ſo erfolgte Freiſprechung des An
geſchuldigten in dieſem Falle Ruheſtörender Lärm der durch
jene Klaviermuſik nebſt Geſang als verübt anzuſehen da man
dieſelbe außen auf der Leipzigerſtraße gehört ſtand nicht zur An
klage und war als Ueberkretung nicht mehr ſtrafrechtlich zu ver
folgen weil die Verjährungsfriſt Monate inzwiſchen ver
ſtrichen Die andere Uebertretung ſtellte ſich als erwieſen heraus
und hatte darin beſtanden daß am 2 Juni abends während
einer Vorſtellung n grahw worden die ſog Nothlampen
anzubrennen wofür der Direktor allein verantwortlich da ihm
die polizeiliche Erlaubniß zu Vorſtellungen nur unter der Be
dingung ertheilt worden daß über jedem Ausgange ſowie auf
den Treppen Korridoren Garderoben mit Rüböl geſpeiſte Lampen
von Oeffnung der Kaſſe an bis zum Schluß der Vorſtellung gebrannt
werden die über den Ausgängen befindlichen Lampen auch mit
rothen Glasglocken verſehen ſein müßten Die Nothlampen hatten
damals nicht gebrannt bis Polizeibeamte wiederholt auf den Um
ſtand aufmerkſam n hatten Eine Einwendung vom An
geſchuldigten ſchriftlich eingereicht wonach er angeblich mit dem
Beſitzer Hrn Möſer die von dieſem zu beſorgende Beleuchtung
vereinbart habe konnte nicht in Betracht kommen ſondern ledig
lich die von der Polizei bedingte Erlaubnißertheilung an den
Theaterdirektor welche dieſem die Verantwortlichkeit auferlegte
Für dieſe Uebertretung wurden 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage
Haft feſtgeſetzt Die Straßenpolizeiordnung vom
15 Sept 1879 beſtimmt u daß an jedem Bauzaune auf den
Straßen von Dunkelwerden an bis zum Sonnenaufgang eine
Laterne gebrannt werden muß wofür der betreffende Bauunter
nehmer verantwortlich Wegen Uebertretung dieſer Verordnung
angeklagt war der Architekt v K in mehreren Fällen da er vom
19 bis einſchl 24 de und am 27 Aug ſowie am 17 Sept
an einem Neubau Reilſtr 3 beſagter Beſtimmung nicht gen
habe Der Angeſchuldigte gab an jemand mit dem Anbrennen
und Jnſtandhalten einer Laterne beauftragt zu haben könne aber
doch nichts dafür wenn Vorübergehende die Laterne zertrümmerten
wegnähmen oder auslöſchten wie das häufig geſchehen n in
jenen Fällen und in einem Falle am 13 Aug am Banzaunein der Gr Ulrichſtraße 39 vörgekommen Jn hen de
war in der That ein Student wegen Zertrümmerns der
Laterne beſtraft worden was aber die Uebertretung des jevigen

ehe n nicht aufhob Bei den Fällen in der Reil
ich inſofern eigenartig als betreffendes Grundſtück zuverhielt es
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Giebichenſtein gehört und zwar als erſtes Haus der Reilſtraße
ä ädtiſcher Grund und Boden auf welchema n er die Uebertretung zu beſtrafen

wogegen dies nicht eintreten konnte wenn der Zaun auf giebichen
ſteiner Grund endet hätte da für Giebichenſtein keine ſolcheVerordnung beſte t Für die 9 Fälle wurde auf 9 M Geldſtrafe
oder entſprechende Haſt erkannt

Paris 14 Nov Jn dem Prozeß wegen des Ordens
handels verurtheilte das Zuchtpolizeigericht den nicht vor
Gericht erſchienenen General Andlau in contumaciam zu
s jähtigem Gefängniß 3000 Fres Geldbuße und 10jährigem
Verluſt der Ehrenrechte Frau Ratazzi zu 13 monatlichem
Gefängniß und 2000 Fres Geldbuße Bayle zu 4monatlichem
Frau Courteuil zu 2monatlichem Gefängniß Frau Saint
Sauver wurde freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
B Eisleben 13 Nov Die überaus zahlreich beſuchte

Volksverſammlung am Abend des Luthertages wurde mit
einer einleitenden Anſprache des Hrn Lehrer Richter eröffnet
in welcher derſelbe Luther als Bibelüberſetzer als Verfaſſer des
Katechismus und Dichter vieler Kirchenlieder zeichnete Beim
Hinweis auf das Trümpelmann ſche Feſtſpiel Luther und ſeine
Zeit wurden von drei hieſigen Lehrern drei Scenen aus ver
ſchiedenen Bildern dieſes neuen Lutherſpiels vorgeführt Tetzel
vor den Thoren Erfurts Luthers Vertheidigung vor dem Reichs
tag zu Worms und ſein Epilog nach der Verhandlung mit
Albrecht von Brandenburg Der Kernpunkt der Feierlichkeit lag
in dem mit großer Redegewandtheit dargebotenen Vortrag des
von der vorjährigen Kirchenviſitation her hier in gutem Anſehen
ſtehenden Sup Trümpelmann aus Torgau Er entwarf
ein lebensvolles Bild von Luther als Reformator Glaubens
helden und echt deutſchem Mann dabei zuletzt den Kulturkampf
und die Gefahren der Evangeliſchen aus alter und neuer Zeit
berührend Die geſchickte Verflechtung der Krankheit unſeres
geliebten Kronprinzen in den Vortrag machte auf die Zuhörer
ſichtlichen Eindruck Hr Sup Rothe von hier gab in einem
ſchönen Schlußwort zuſammenfaſſend charakteriſirende Züge
Luthers und ſo ſchloß die Feier mit dem Kraftliede Ein feſte
Burg Der Seminarchor verſchönte dieſelbe mit dem Vortrage
mehrerer Motetten

t Aſchersleben 13 Nov Jn letzter Sitzung der Stadt
ver ordneten wurde der Antrag des Magiſtrats auf Be
ſchaffung der zu dem begonnenen Volksſchulbau und zur

r der früher fiskaliſchen Straßen erforderlichen Geld
mittel von 200,000 M durch Verkauf von Werthpapieren der
Kämmereikaſſe genehmigt Jm weiteren wurde auch über die
Tilgung des durch den früheren Stadtſekretär Ritter ver
ſchuldeten Kaſſen fehlbetrags von über 7000 M verhandelt
und eine vorſchußweiſe Deckung aus der Kämmereikaſſe beſchloſſen
Ein aus der Verſammlung ernannter Ausſchuß hat den Auftrag
feſtzuſtellen ob und bezw welche Beamte für die von Ritter
verübten Veruntreuungen erſatzpflichtig zu machen ſind
G Zörbig 12 Nov Jn den letzten Tagen haben die Neu

wahlen für die hieſige StadtverordnetenVerſammlung
Fatigeſunden Von den Ausſcheidenden iſt nur einer von der
2 Wahlabthlg der Gerbermſtr Schumpelt wiedergewählt
worden neu gewählt ſind Gutsbeſitzer Gottſchalk von der
erſten Orgelbaumeiſter Rühl mann von der zweiten Schuh
machermſtr Hampe von der dritten Abthlg Bei der gleich
zeitig vorgenommenen Ergänzungswahl eines Stadtverordneten
anſtelle des krankheitshalber ausſcheidenden Kaſſirers der Vor
ſchußkaſſe Schaaff wurde für keinen der Gewählten die er
forderliche Mehrheit erreicht Der Wahlvorſtand hat deshalb
diejenigen zwei Bürger welche die meiſten Stimmen erhalten
hätten den Bäckermſtr Stoye und Barbierherrn Michael auf
die engere Wahl geſtellt

O Wittenberg 13 Nov Einen ſeltenen Kranken hat
geſtern der Roßarzt Baier von der Artillerieabtheilung hier
mit gutem Erfolg behandelt Eine Hyäne der vor dem Schloß
thor aufgeſtellten Kleeberg ſchen Menagerie hatte ſich in ihrer
drei des Scheuerlappens bemächtigt mit welchem ein Wärter
den Käfig der Afrikanerin von außen her zu reinigen hatte und
denſelben nämlich den Lappen verſchlungen Nun wird zwar ein
Hyänenmagen mit mancherlei fertig aber den deutſchen Scheuer
lappen konnte er nicht bewältigen Das ſchreckliche Lachen der
Hyäne war verſtummt und das werthvolle Thier krümmte ſich
winſelnd in ſchrecklichen Magenkrämpfen Jn dieſer Noth wurde
dem Thiere von dem genannten Arzt ein tig Brechmittel
beigebracht durch deſſen nachdrückliche Wirkung bald die Hyäne
ſowohl wie der Scheuerlappen gerettet wurden

K Erfurt 14 Nov Der landwirthſchaftliche Verein Neu
ſchmidtſtedt ſchloß ſich in einer geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung der an den Reichstag zu richtenden Petition betreffs
weiterer Erhöhung der Getreidezölle an Der Direktor
der hieſigen landwirthſchaftlichen Winterſchule Hr Griſch
ſprach über die Frage Wie ernährt ſich die Pflanze Jm
Laufe ſeines Vortrages empfahl Redner zur Förderung der
Körnerbildung die Anwendung des ThomasſchlackenMehls

Erledigte r e und Lehrerſtellen DurchVerfetzung des Oberpfarrers D Rietſchel die unter Privatpatronat
ſtehende mit einem jährlichen Einkommen von 3186 M neben
freier Wohnung verbundene Oberpfarrſtelle an der Stadt und
Pfarrkirche zu Wittenberg Mit der Stelle iſt bisher ein Lehr
amt am königl Prediger Seminar und die Superintendentur der
Ephorie Wittenberg verbunden geweſen Durch Verſetzung die
unter Privatpatronat ſtehende mit einem Einkommen von
ca 2150 M ohne Wohnung und 250 M Filialunkoſten
verbundene Pfarrſtelle zu Neuwerbig Diözes Zieſar Drei
Kirchen Der neuanzuſtellende Pfarrer wird dahin vinculirt
werden Kich erforderlichenfalls eine anderweite Regelung der
Parochial Verhältniſſe der zu den Parochien Werbig und Rogäſen
gehörigen Filiale bezw die rer ergebenden Folgen ge
fallen zu laſſen Durch Penſionirung die Pfarrſtelle zu Danſtedt
Diözeſe Halberſtadt Dieſelbe unterfällt der kirchenregimentlichen
Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen
von ca 3909 M von welchem 8 Jahre lang jährlich 1076 M
gn den Penſionsfonds abzuführen ſind Es tritt jedoch aus dem
Pfarrwiithum vidua vacante die von Ackergrundſtücken
welche zur de 420 M Pachtertrag ergeben hinzu Die Lehrer
und Küſterſtelle in Rotha Ephorie Sangerhauſen Bewerber
aben fich bei der königl Regierung zu melden Die unter

e Kollatur ſtehende Lehrer und Küſterſtelle in Göhren
orf Cphorie Querfurt Bewerber haben ſich baldigſt bei der

königl Regierung zu melden Durch Verſetzung die Lehrer
Küſter und Hraaniſtenſtelle zu Schortau Kreis Querfurt
Ephorie Mücheln Das Einkommen beträgt außer freier Woh
nung jedoch einſchl Entſchädigung für Schulheize 958 M beieinem ulbeſuch von etwa 35 ine ein Einkommen
treten vom 1 April 1891 ab noch 150 M hinzu Bewerber
wollen ihre Geſuche bei dem Patron Hrn v Helldorff aBedra bei Frankleben einreichen v Heltdorff auf Schloß

Perſonal Chronik Dem Pfarrer Fürer in GroßRodens eben Ephorie Barleben iſt aus Anla Ja See
aus dem Amte der Rothe Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife
dem Pfarrer Winter in Ackendorf Ephorie Neuhaldensleben
ſowie dem Pfarrer T per in Markwerben Ephorie Weißen
jels aus gleichem Anlaß der Rothe AdlerOrden 4 Klaſſe ver
liehen Zu der ev Pfarrſtelle zu Vatterode Diözes Mangsfeld

der bisherige Pfarrſubſtitut Karl Heinrich Böttcher die ev
Ziglonartelle zu a in der Diözes Zahna iſt dem bisherigen

p Göttingen 14 Nob Der Hofbeſitzer Aug Harrie
hauſen aus dem benachbarten Obernjeſa iſt dieſer Tage nach
Berlin gereiſt um dort ein Mittel zu überreichen welches
nach Ausſage des H gegen den Krebs ſicher wirkſam
ſein ſoll H iſt von dem Polizeipräſidenten v Richthofen von
dem Adjutanten des Kronprinzen und dem Major v Keſſel
empfangen worden Letzterer hat das Mittel dankend entgegen
genommen mit der Verſicherung es umgehend dem hohen
Patienten überſenden zu wollen

e Sondershanuſen 13 Nov Die erſte der für das laufende
r t vorgeſehenen Hauptverſammlungen deslandwirthſchaftlichen Vereins der fürſtlichen Unter
herrſchaft tagte geſtern unter Vorſitz des Oekonomieraths
Gremſe Schernberg im Krieger ſchen Gaſthofe Zum Weißen
Roß in Greußen Eine beſondere Bedeutung erhielt dieſe
Verſammlung durch den an den mannichfachſten Anregungen
reichen Vortrag des Oekonomieraths v Mendel Halle über
das Genoſſenſchaftsweſen Nach einem geſchichtlichenRückblicke kennzeichnete der Vortragende die verſchiedenen Gruppen

der für die Landwirthſchaft wichtigſten Genoſſenſchaften nämlich

die Ankaufs Verkaufs Produktions Kreditund Meliorationsgenoſſenſchaften je nach ihren Auf
gaben ihren Mitteln und ihren Erfolgen Jnsbeſondere käme
es für die deutſche Landwirthſchaft darauf an ſich von dem

wirth unter den heutigen Verhältniſſen nicht länger tragen könne
noch dürfe durch thatkräftiges Zuſammenfaſſen der eigenen Kraft
endgiltig loszumachen Schweden Dänen und die
Ueberraſchend wirkte die Mittheilung daß die oldenburger

gerade in den thüringiſchen Badeorken
das Hauptabſatzgebiet für ihre Butter hätten gewiß ein Finger
zeig für den thüringer Landwirth daß hier eine Aufgabe für
ihn vorliege die nur im Wege der Bildung von Molkereigenoſſen
ſchaften gelöſt werden könne Möge ſo ſchloß der mit Auf
merkſamkeit gehörte Redner der dieſſeitige Bezirk bald das Heil
erkennen welches die Pflege des Genoſſenſchaftsweſens bringt
Eintracht macht ſtark

Weimar 14 Nov Der Kämmerei Haushaltsplanfür 1888 iſt jetzt ſoweit es ſich um die Einnahmen handelt den
Gemeinderathsmitgliedern zugegangen Danach ſind die Einnahmen
der Stadt für das nächſte Jahr auf 463,676 M veranſchlagt
Die Nutzungen des ſtädtiſchen Grundbeſitzes ergeben 25,727
der Ertrag der Gasanſtalt 34,413 der Ertrag des Waſſer
werkes 27,881 während an Grundſteuern und Abgaben
287,100 M eingeſtellt ſind Davon ſind 220,820 M auf Ein
kommenſteuern zu beziffern von einem Geſammtſteuerkapital von
11,560,000 M Die ſtädtiſchen Verbrauchsabgaben betragen nach
dem Ortsgeſetz vom 1 März d J 60,000 M und zwar 15,640
Mark von Spirituoſen 24,700 M von 38,000 hl Vier je 65 Pf
und 19,660 M von 491,500 kg Rindfleiſch zu je 4 Pf Für den
Stadtſäckel iſt obgleich keine Steuererhöhung eingetreten eine
Mehreinnahme von 32,607 M zu erwarten

d Zerbſt 13 Nov Die hieſige Gas anſtalt iſt nicht wie
in vielen anderen Orten ein ſtädtiſches Jnſtitut ſondern ſie
befindet ſich im Beſitz von Privatperſonen die mit dieſem Unter
nehmen einen guten Gewinn erzielen Der bedeutendſte Gas
verbraucher iſt natürlich die Stadt die mit der Gasgeſellſchaft
einen Vertrag auf 25 Jahre abgeſchloſſen hat Letzterer läuft mit
dem 1 Okt 1889 ab Es wird jetzt für die Stadtverwaltung die
Frage entſtehen ob unter welchen Bedingungen und auf wie
lange Zeit dieſelbe einen neuen Vertrag mit der Gasgeſellſchaft
einzugehen willens iſt Beleanderer Städte mit denen der unſerigen ſo fällt dieſer Vergleich
ſehr zu Ungunſten der letzteren aus Es zahlt z B die Stadt
Deſſau für die Straßenbeleuchtung für Flammen mit 150 1 und
weniger als 200 1 ſtündlichem Verbrauch für den cbm 12 Pf
während Zerbſt dafür 17,2 Pf zahlt Die Beleuchtung der
ſtädtiſchen Gebäude koſtet in Deſſau der ebm 14 Pf während in
Zerbſt 18,4 Pf dafür gezahlt werden Schon dieſe en liefern
den Beweis daß die Bedingungen des bisherigen ertrags nicht
etwa glänzende für die Stadt waren Die Beleuchtung der Stadt
Zerbſt erfordert einen Koſtenaufwand von gegen 7000 M

Gera 13 Nov Wie jetzt bekannt wird hat ſich der
Stadtrath ſchon ſeit längerer S mit der Frage der Ein
bezirkung des volkreichen Vorortes Debſch witz beſchäftigt Es
oll nunmehr der Ausführung des Planes wieder um einen
Schritt näher getreten und die Berathung der Angelegenheit
einem aus Mitgliedern des Stadt und des Geweinderathes zu
ſammengeſetzten Ausſchuſſe überwieſen werden Doch wird der
ſelbe bei dem Umfang dieſer Arbeit erſt nach den im Laufe dieſes
Monats ſtattfindenden Ergänzungswahlen zum Gemeinderathe
Stadtverordneten bezw nach dem Eintritt der Gewählten in
3 Gemeinderath alſo mit Beginn des neuen Jahres zuſammen
reten

D

Vermiſchtes
lVon Mimen die ſich zu helfen wiſſen, erzählt

L Heveſi in der Bresl Ztg Zum Beſuch eines Vorort
fühlte ich mich unwiderſtehlich hingezogen durch den

Theaterzettel auf dem der ganze Marquis Poſa fehlte Jch wollte
doch mit eigenen Augen ſehen wie man Don Carlos ohne Pofa
C könne Aber es ging ganz famos Jn der wichtigſtencene des geſtrichenen Marquis trat König Philipp auf mit einem
Brief in der Hand bis an den Souffleurkaſten trat er vor ſtreckte
den Brief weit ins Drhgre hinein und ſagte zum Publikum

Hm Unglaublich Da ſchreibt mir ſo ein ſonderbarer Schwärmer
ich ſolle Gedankenfreiheit geben Ha ha ha Da der Varſteller
des grauſamen Philipp recht teufliſche Lachen aufzuſchlagen ver
ſtand und überdies um das heimtückiſch Schleichende des
Charakters beſſer zu vergegenwärtigen Gummiſchuhe trug die
ſeine Schritte unhörbar machten ſo entſprach der Effekt allen
billigen Anforderungen Die Hauptſache nämlich die geflügelten
Worte ſonderbarer Schwärmer und geben Sie Gedanken
freiheit, waren ja doch geſprochen den Reſt konnte man ſich alſo
füglich denken Jch machte dem Direktor darüber mein
Kompliment aber er lehnte es beſcheiden ab Er ſei nur der
Schüler eines Größeren er habe das in WienerNeuſtadt gelernt
Man habe dort mm klaſſiſchen Stücken immer einige Rollen auf
dieſe Art beſeitigt wobei man aber Sorge trug die populären
Schlagworte zu retten Den Wilhelm Tell z B habe man ſtets
ohne Attinghauſen gegeben für den eben kein paſſender Lewinsky
vorräthig war Da aber ſeine letzten Worte nicht gut zu ent

e nd ſo trat Walther Fürſt auf und machte dem Publikum
tiefbewegt folgende Mittheilung Jetzt iſt der alte Attinghauſen
auch geſtorben War ein guker braver Mann Seine letzten
Worte waren noch ſeid einig einig einig Kein Menſch habeverlangt daß der Alte ihm perſönlich etwas vorſterben ſolle
Allerdings war der Walther Fürſt ein vortrefflicher Künſtler der
war nie lernte aber ſich ſtets zu helfen wußte Jn der Äpfel
chußſcene des Tell, als die Aufregung den höchſten Grad er

reicht und Tell ſchon den Pfeil auf dem Bogen hatte fiel ihm
der Text ſeiner Fürbitte nicht ein er rief alſo mit dem echten
Tone eines guten Kerls der er ja war Geßler zu Nichtnicht ſchießen laſſen zahl alles Die letztere Phraſe iſt ſo
recht der Ausdruck vorſtädtiſcher Herzensgüte

Eine r ſo meldet uns ein Telegrammbrach in der Nacht zum Montag zu Brüſſel im belgiſchen Mini
ſterium für Land wirthſchaft aus durch welche das ganze obere
Stockwerk zerſtört wurde Gegen 4 Uhr morgens gelang es das
r an henen Herd zu beſchränken Der angerichtete Schaden

iſt hedeutend
Schiffszuſammenſtoß Aus Odeſſa meldet man

vom 14 Der ruſſiſche Kriegsdampfer r ſtieß mitiakonatsVerweſer Paul Hermann Wagner die ev Pfarrſtelle
Grumbach Diözes Langenſalza dem bisherigen Predigtamtsandidaten Ernſt Friedrich Augnſt Cäſar verhehen einem engliſchen Dampfer auf dem Bug bei Nikolajew zuſammenerſterer ſank Sieben Mann der Veſahung ertranken

Zwiſchenhändlerthum als einer Zinsabgabe die der Land V

Probſteier Genoſſenſchaften könnten hierin unſere Lehrer ſein h

Vergleicht man die Beleuchtungskoſten

Vermächtniß Ein auswärts verſtorbener früher in
Berlin wohnhaft geweſener Bürger hat der berliner Stadtgemeinde
eine Summe von 25,000 M hinterlaſſen mit der Beſtimmung
daß die Zinſen des feſt anzulegenden Kapitals an vier über
60 Jahre alte nicht mehr erwerbsfähige der Unterſtützung be
dürſtige und würdige ſtaatliche oder ſtädtiſche oder auch Privat
Lehrerinnen ohne Unterſchied des Bekenntniſſes vergeben werden

Bevorzugt ſollen unverheirathete Wittwen ſein
S Der Segen der Markthallen Jn Berlin koſtete

vor W infolge der großen Zufuhr das Pfund Damwild und
Rothwild nach dem amtlichen Marktbericht 15 Pf beſte
Waare 30 Pf und ſelbſt zu dieſem Preiſe war kein genügender
Abſatz An dieſer Erſcheinung ſowie an der Thatſache daß auch
die Preiſe für die übrigen Lebensmittel infolge der großen Zu
fuhr ſehr niedrig ſind zeigt ſich wieder die ſegensreiche Wirkung
der Markthallen die bereits jetzt das leiſten was man bei ihrer
Begründung erwartet hat die bereits jetzt das Publikum in ſtand
ſetzen billig zu kaufen und gleichzeitig gut

Ein Fälſcher aus Nächſtenliebe Vor einigen
Tagen wurde in Palermo eine Fälſcherbande entdeckt die ſich
hauptſächlich mit der Herſtellung von Fünf FrancsStücken be
faßte An der Spitze des Unternehmens ſtand der als Wohlthäter
und Menſchenfreund geehrte Goldſchmied der Stadt Pietro Noli
Hr Noli hatte von ſeinem Vater ein gut gehendes Geſchäft er
erbt und es war unbegreiflich warum der Mann ſich zu dem

erbrechen hergegeben Er ſelbſt löſte vor dem Unterſuchungs
richter das Räthſel er ſagte aus ſein Beruf hätte nur ihm und
ſeiner Familie ein anſtändiges Auskommen geſichert er aber hatte
den Ehrgeiz als Menſchenfreund einen Ruf zu genießen und um
hierzu zu gelangen benutzte er das falſche Geld So ſchenkte er
im Vorjahre einem Hoſpitale zehntanſend Lire die anſtandslos
acceptirt und anerkannt in den Verkehr geſetzt wurden er dotirte
alljährlich die Blinden Anſtalten und Siechenhäuſer ſtattete arme
Bräute aus und gründete alles mit dem gefälſchten Gelde
einen Kindergarten und ein Aſyl für verlorene Mädchen

Das pariſer Blatt XIX We tiſcht ſeinen
Leſern ein Märchen über Moltke auf welches die franzöſiſche
Preſſe natürlich eiligſt weiter erzählt Ein Apotheker von
Perigneux hat hiernach an den Feldmarſchall v Moltke ge
ſchrieben er ſei Soldat im 50 LinienRegiment und biete ſeine
Spionendienſte an und ſei bereit gegen 20,000 Fres eine Mit
theilung von höchſter Wichtigkeit zu machen Herr v Moltke,
heißt es weiter hatte die Naivetät in die geſtellte Falle zu

ehen und lud den Korreſpondenten ein nach Berlin zu kommenVer ſchlaue Soldat bat um das nöthige Reiſegeld und erhielt

nach langem Hin und Herſchachern die Summe von 5009 Fres
welche er benutzte um eine Vergnügungsreiſe nach Paris zu
machen bei welcher Gelegenheit er die ganze Geſchichte dem
PolizeiPräfekten hinterbrachte Es iſt traurig genug daß W
alberne Lügen geglaubt werden aber noch trauriger iſt die durc
dieſelben hervorgebrachte Begriffsverwechſelung im Punkt der
Ehre und Moral Ein Blatt welches das Märchen ſeinen Leſern
bietet ſetzt hinzu Das iſt wahre und praktiſche Vaterlandsliebe
und ein gutes Beiſpiel denn es ſind wenigſtens 25 Louisd or
welche wir von den fünf Milliarden wieder gewonnen haben
h be und Betrug ſind Zeichen der wahren Vaterlands
iebe

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am
Montag vorm 9 Uhr auf Grube Gneiſenau bei Dortmund
ſtatt o weit bekannt ſind 3 Perſonen todt mehrere verletzt

e beim Rennen Rittmeiſter v Kramſta ſtürzte bei
dem letzten Sonntagsrennen in Charlottenburg von dem Pferde
Longnak des Rittmeiſters v d Oſten Er erlitt durch den

Sturz einen Bruch des linken Schlüſſelbeins und eine leichte Ge
hirnerſchütterung doch konnte er mittels Wagens in ſeine Woh
nung in Berlin gebracht werden

Muſeumsberaubung Jn Althen iſt ein großer
Raub in dem numismatiſchen Muſenm der Univerſität verübt
worden Unter den geſtohlenen Artikeln befinden ſich mehrere
Goldmünzen der Quinktus Flaminius Serie eine Anzahl attiſcher
Tetradrachmen darunter die bekannten Mithridates Ariſtion
Serien der Städte Kleinaſiens ſowie auch einige aetoliſche
Tetradrachmen

lKonkurs Aus Prag meldet man daß die Vorſchußkaſſe
S in Beneſchau in Konkurs gerathen iſt die vorlänfige

ilanz ergiebt einen Fehlbetrag von 85,000 Gulden bei 511,000
Gulden Einlagen

Wo liegt Horizendahl Ein Leipziger macht mit
ſeinem zwölfjährigen Sohne eine größere Bahnreiſe Der
iſt gerade kein Schnellzug fährt jedoch nach dem e dur
einige Stationen ohne zu halten Als einmal die Lokomotive
pfeift will der Vater gern wiſſen wo ſie ſind und ſagt zum
Sohne Schau mal aus Färdinandche un ſieh doch emal zuwo mer denn äben woll ſein meegen Der Sohn blickt eine
Weile aus dem Fenſter dann wendet er ſich zurück Mer ſein
äben in Horizendahl da ſchtäht s ketruckt Der Vater nickt ein
Viertelſtündchen dann pfeift die Lokomotive wieder ohne daß der
Zug hält Kucke doch noch emal aus Färdinandche wo mer
denn nu woll ſein meegen Die Lokemotive fleetet merſchdendeels
ja ſchon wieder Der Sohn blickt eine ganze Weile aus dem
Fenſter Nu Färdinandche ſchtäht es denn da nich ketruckt wo
mer nu ſind Noch ein Weilchen da ſpringt Ferdinand ver
gnügt zurück Mer ſein noch immer in Horizendahl Da
ſchtäht s wieder ketruckt ruft er Das muß ja weeß Knebbchen
eine ganz merderlich lange Schdadt ſein dies Horizendahl La
doch emal ſehen meint der Vater und ſieht hinaus Richtig
da ſteht s ſchon wieder an einem Pfeiler der wie ein Wegweiſer
ſeine Arme ausſtreckt an deutlich Horizontal Die Maſchine
hatte eben den Bremſern das Zeichen zum Loslaſſen gegeben

Cholera Jn Paris ſind Nachrichten eingegangen denen
zufolge in Sanſiago Chile die Cholera ausgebrochen iſt Am
Sonntag kamen 39 Todesfälle vor

ſollen

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

eine 26 00 M Mcyſtallzucker uKryſtallzucker I 50
Kornzucker 962/0
Kornz Rend 922/0 22 10 22 40 22 10 22 50
Rendement 8820 21 00 21 30 21 20 21 40
do Rend 759 18 00 19 20 18 00 19 40

Tendenz am 24 Nov Stramm

12 Nov 14 NovW Brodraffinade 27 75 R 27 75 M
ein Brodraffinade 27 50 2 27 50Gem Raffinade 26 90 26 75 26 50 26 75
Gem Melis I 25 50 25,50

Tendenz am 14 Nov Sehr ſeſt

Magdeburger Börſe vom 14 Nov
Rohzucker J Produkt
Tranſito k a B Hamburg

Nov bez 19 95 Br Dez 13 80 14 05 bez u Br
g r 14,15 G h gun ar etDr rz Mai bez G vril Mat bez1480 r rTendenz Steigend

Die Aelteſten der Kankmannſchakt
Paris 14 Nov rer Rohzucker 889 ſteigend loco 36,00 à 36,50

Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 gr pr Nov 41 80 per Dez 41 76
pr Jan April 42 00 per März Juni 43 00

London 14 Nov Telegr 96 Javazucker 16 feſt Rüben
Rohzuder 14 feſt Cenlrifugal Cuba

Antwerpen 12 Nov Für Sofort 33 50 Fres Dez 93 50
bis Fres Jan April 34 50 Franics

gaben
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Kaffee
t Umſatz SackenMärz 74 do per Mai Rukhigver re i h à nhr 90 e t 2ood aberage Santos

28r S 74 2 per d 1 Uhr so M Telegramm von Peimann
Pavre 12 Nr e Santos ver Oit ver Novz S alle e b ver Aug 1080 90 00 ver Oez 86 50

e i er Man Mmiedeiinäßg
Petrolenm

lrolenm Raffinirtes Standard white perBern Weh en 100 ne ſtill

t

in Poſten von Gekündigt100 kö pit e v De 545 ar Loco
D per dieſen Monat im Rov Dez per Dez Jan

per an Febr o er Serrit 5 T
r 14 Nov h loco feſt Stand white loco 6,85

Nov ODBregrdneen ist er echuhdericht Standard white loco 6,65 Br

Steigend erpen 14 Nov Telegr Schlußbericht Naffinirtes Typewäiß bheeriee bez 16 Br pr Dez 1 bez s Br pr Jan
bez 16 Br vr an März bez 16/ Br Steigend

Spiritus
Berlin 14 Nov Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I

n Tralles verſt Term etw matter Gek 30 000 I Kündigungspr 98,2
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 99 2 bez per
dieſen Mon 98 3 bis 98 0 bis per Nov Dez 98 3 bis 98 0 bez
er Dez Jan 98 98 5 bis 09 1 bez per April Mai 101 3 bis 190

o per MaiJuni bis bez Spiritus per 100 1 à 100
6000 verſteuerter loco ohne Faß 99,2 nachzuverſt bez

Spirilus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 50,8 50,1 bez Spiri
ins mit 70 T Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 34,3 34 2 im Lanfe der

XWien Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai 53,0 52,8
bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe April Mai 35,6 35,5 bis
bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den Lieferungshandel in

Spiritus
Magdeburg 14 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

50 10 50 50 M bei 50 34,00 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 14 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco vhne Faß 50 10 59 50 M bei 50 M 34,50 M bei 70 M Steuer
guſſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An

ebot

Poſen 14 Nov Spiritus loco ohne Jaß 50er 48,50 70er
33,10 mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 33,10 per Nov per
Dez Ge zd Stetrin 14 Nov Spiritus feſter loco ohne Faß 97,00 do mit 50
M Konſumſtener 49,20 do mit 70 M Konſumſteuer 34,50 per Nov Dez
96 50 per April Mai 100 50

Breslau 14 Nov Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Nov Dez 47 70 per Dez Jan

Hamburg 14 Nov Spiritus ſtill per Nov 255 Br per Nov
Dez 25 Br per Dez Jan 242/ Br per April Mai 248/ Br

Paris 14 Nov nachm Telegr Spiritus ſteigend per Nov 45 25
per Dez 45 50 per Jan April 46 75 per MaiAng 47 75

Getreide

Berlin 12 Nov Pol Präſ Weizen guter 17,10 17,40 mittel
16,30 16,50 geringer 15,50 15,80 Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,70

11,90 geringer 11,40 11,60 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15,90
geringe Hafer guter 12,75 13,20 mittel 11,10 11,60 geringer
9,50 10,00

Berlin 14 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco geſchäftsl Termine
ſtill Durchſchnittspreis Gekündigt 300 t KündigungsPreis 160,5 Loco 153 174 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 1599,0

per dieſ Monat u per Nov Dez 160 160 00 bez per Dez Jan
161,0 160,25 bez per Jan Febr 1888 per April Mai 168,75 168 25
bez Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco geſchäftsl Gek t Kündigungspr M Loco 157 174 M nach
Qual Lieſerungsqualität 160 0 per dieſen Monat bez per NovDez bez per Dez Jan bez Roggen per 1000 Kg Loco matter
Termine niedriger Gekündigt 950 t Kündigungspr 120,5 M Loco 114 bis
122 M nach Qualit Durchſchnittspr Lieferungsqualitàät 119,0
inl guter frei Mühle 118,0 119 ab Bahn bez per dieſen Monat per
Nov Dez 119 121,5 bez per Dez Jan 121 25 120 0 bez per Jan
Febr 1888 122,0 bez per Äpril Mai 127 75 127,80 127 25 bez Gerſte
per 1000 kg Flau Große und kleine 100 bis 180 M nach Qual
Hafer per 1000 kg Loco matter Termine matt Gekündigt 250 t
Kündigungspr 98 75 M Dur Fern We bez Loco 95 132 M n
Qual Lieferungsqualität 98,0 M pommerſcher mittel 105 109,0 guter 110
115,0 feiner 117 121 preuß mittel 104 107 do guter 108 111,0 ſeiner

ab Bahn bez ſchleſ mittel bez ruſſ 96,0 100,0 ab Kahn und
frei Wagen bez abgel Kündigungsſch v 2 Dez verk per dieſen
Monat u per Nov Dez 99 0 bez per Dez Jan 99,75 99 5 bez per Jan
Febr per April Mai 106,75 106,0 bez per MaiJuni 168 0 bez

Magdeburg 14 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 158 163 Weiß
weizen 152 159 glatter engl Weizen 150 156 Rauhweizen 142 149 Roggen
120 124 Chevaliergerſte 185 150 Landgerſte 120 130 Hafer 104 120 M
für 1000 kg

Stettin 14 Nov Weizer feſter 163,00 bis 159,09 per Nov Dez
feſter loco 110,00 bis 115,00 per160,00 per April Man 170,50 Roggen

d per r et iſtKöln Nov legr eizen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuerloco 16,00 per Nov 16 85 per März 17,50 Roggen hieſiger neuer W 12,50

per en Adrſenr o d loco 11,75Breslau 14 Nov Roggen per Nov Dez 119,00 per Dez Jan 121,00per San e We s W W re SHamburg Nov eizen ruhig holſteiniſcher loco 158,00 bis164,00 Roggen loco ruhig meclenburgiſcher L neuer 120,0 bis 124,00

ruſſiſcher loco ruhig 88,00 bis 96,00 Haſereruhig Gerſte ruhig
Wien 14 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,68 Gd 7,73 Br perMaiJuni 7,43 Gd 7,78 Br Roggen per Frühjahr 6,18 Gd 6,23 Br per

MaiJInni 6,28 Gd 6,33 Br Hafer per Frühjahr 6,04 Gd 6,09 Br per
MaiJuni 6,16 Gd h de W We

elegr elzen o feſt ver Früt jahr 7,37 Gd7,38 Br per MaiJuni Gd Br Hafer per Frühjahr 5e
aris 14 Nov nachm Telegr ußbericht Weizen behauptet perRov 22,25 per Dez 22 30 per Jan April 22 60 per März Jum eRoggen behauptet per Nov 14 40 Je März Juni o daun 390

Antwerpen 14 Nov Telegr ESchlußbericht el ſtillRog en feſt Hafer dar Gerſte feſt ßwerice Wegen pim
Amſterdam 14 Nov Telegr Weizen auf Termine unveränd per

ov 185 per März Roggen loco unveränd auf Termine unverändy god e 108 J ſo a u ans xer
ondon 3 egr nfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztenen r W a Gerſte o Hafer 70500 n e Erſte

i vLondon 14 Nov Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
Wert We a 7 Ferke o Hafer 33841 Weizen hie
unveränd fr Gerſte Hafer rufſ thätig zu vollen Preiſenübrige Artikel ruhig feſt Mahigerſte feſt Preiſe hätig 5 Preiſen

London 12 Nov Ferry Die Getreidezufuhren betrugen in derWoche vom 5 Nov bis 11 Nov Engl Weizen 3918 fremder 13453 engl
re 3581 fremde 9110 engl Malzgerſte 15978 fremde engliſcher Haſer

m an er 117408 Qrts Engliſches Mehl 22827 fremdes 69678 Sack

Leinen Helkuchen
Hamburg 12 Nov Bericht von Cölle Gliemann Die Zufuhre12 Nov eric ren

7 er tecſen beſchränkten ſich in der abgelanfenen Woche Juf ca 800 Tons

lche bei weitem nicht ansreichten um den ſeitens des Konſums gegenwärtig
Winſeren Markt geſtellten Anforderungen zu genügen Preiſe zogen infolgedeſſen
ſ ter an zumal neue Ankunfte vor Ausgang dieſes Monats kaum zu erwarten
c Zon amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl kamen einige größere Parthien
W und wurde die ſeſte Haltung dieſes Artikels dadurch etwas abgeſchwächt
in notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 126 144 do in Haartüchern gepreßt

x n d h e h erre d Pin n aatkuchenskuchen hieſige Palmkuchen eintichen135 Mohnkuchen 111 M pro 1000 Kllo ab hier o

Butter Eier Fleiſch
Berlin 12 Nov Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,10 1,40eng 0,60 1 20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kaubſene 1,00 1,50 Hammel

40 1,80 Bulter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,60 8,50 M per
Berlin 14 Nov Amil Bericht der ſtändigen Deputation fürv 14 ür denSeerdaudet von Berlin bkoepg Eier b a Quai von s

v W S ock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,95 2 10
pro Schock Kalleier je nach Qualität M Mait

Heringe und Sardellen

Dlaardingen 11 N 6dee 41 Nov Gericht der Herren Betz van Heyſthre drn ine u den an n r die Wiehe
C e en Jwie auch von enſchen die wahrſcheinkich u erViſcherer Geräwheſt die Shrren mnerlich umgekommen ſind iſt an

angerichtet und für viele iſt dies von ſoviel

Bedeutung geweſen daß ſie die Heimreiſe mit nur theilweiſer Ladung antreten
mußten

Die Ziffer der Anfuhren jetzt reichlich 390,000 t iſt nahezu gleich hoch wie
zur ſelbigen Zeit im vorigen Jahre wo ſie die höchſte überhaupt bekannte war

Die Flotte iſt nun wieder beinahe ganz in See ünd wenn das Wetter günſtig
bleibt wird ſie ſo lange wie möglich das Geſchäft fortſetzen Von großem Ein
uß W das Endreſultat wird alſo der noch bevorſtehende Theil des Monats
ovember ſein
Unſere Marktpreiſe ſind etwas feſter und darauf bleibt der Grnundpreis von

23 M für Prima Vollen Hering baſirt ß
Die günſtige Fiſcherei an der ſchwediſchen Küſte und der nicht unbedeutende

Vorrath an nordiſchen Heringen drückten die Hauptmärkte von Europa und
ielten die Frage zurück welche ſonſt mit höheren Preiſen unſerer holländiſchen
Fiſcherei zugute gekommen wäre Wenn alſo reichlicher Fang unſeren Markt
S mit über Erwarten großen Vorräthen verſehen ſollte würde etwas Preis
rückgang möglich ſein Jn Anbetracht deſſen aber was das wahrſcheinlichere
iſt erwarten wir keine großen Preisveränderungen mehr

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 14 Nov Aintl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sac Ter

mine ruhig Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco per dieſen Monat 17 70 M per Okt
Nov bis per Nov Dez 17 70 per Dez Jan 17 70 per AprilMai
17 90 M Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine
cuhig Gekünd Ctr Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis M Loco per dieſen Monat 17 70 per Okt NovNov Dez u Dez Jan 17 70 bez per April Mai 17 90 bez

Stroh Heu
Berlin 12 Nov Pol Präſ Richtſtroh 3,75 4,00 Heu 4,60 7,00 M

per 100 Kg
Wolle Stoffe WebWwaaren

Antwerpen 14 Nov Telegr Wollauktion Angeboten waren
2228 B La Plata B Sidney B Cap B ruſſiſche B diverſe

B BuenosAyres B MontevideoWollen Verkauft wurden 1303 B
LaPlata B Sidney B Cap B ruſſiſche B diverſe B
BuenosAhres B MontevideoWollen Preiſe unverändert

Metalle Kohle
Breslan 14 Nov Telegr Zink feſt
Glasgow 14 Nov Telegr Die Verſchiffungen betrugen in der

vorigen Woche 7400 gegen 7200 Tons in derſelben Woche des vorigen

Glasgow 14 Nov
38 ſh 9 d Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 38 ſh 11 d

Amſterdam 14 Nov Telegr Bancazinn 78

Jahres
Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow 14 Nov

London 12 Nov Zinn 133 Lſtrl Kupfer 43 Lſtrl Zink 162
Lſtrl Blei engl 127 13 Lſtrl ſpaniſches 12/ Lſtrlt New Yortk 11 Nov Zinn auſtr Nr 1 30 50 Doll Eiſen Nr 1 Colt
nes 22 50 D

Schifſahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der NewYork und BaltimoreLinien

Beſtimmung
Aller Bremen 11 Nov 7 Uhr vorm in BremerhafenSſWerra Bremen 5 Nov 9 Uhr vorm von New york

S Ems Bremen 9 Nov 1 Uhr nachm von WertS Eider Bremen 12 Nov von NewPorkSſCTrave NewYork 12 Nov 8 Uhr vorm in New yYork
S Fulda Pew ort 6 Nov 7 Uhr nachm von SouthamptonS Saale NewYork 10 Nov 5 Uhr nachm von Southampton

Elbe New ork 12 Nov von BremerhafenMain Bremen 2 Nov von BaltimoreWeſer Bremen 9 Nov von BaltimoreDonan Baltimore 10 Nov 2 in BaltimoreRhein Baltimore 2 Nov 2 von Bremerhafen
Hermann Bualtimore 9 Nov von Bremerhafen

der Braſil und La Plata Linien
Berlin Bremen 10 Nov in AntwerpenBaltimore Braſilien 24 Okt in BahiaHannover La Plata 10 Nov St Vincent paſſGr Bismarck Braſilien 7 Nov von LiſſabonKöln Cornna Vigo La Plata 12 Nov in Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Habsburg Bremen 11 Nov in AdenSalier Auſtralien 11 Nov von SydneyHohenzollern Auſtralien 6 Nov in ColomboAn kaufen Auſtralien 10 Nov Gibraltar paſſirt
deckar Bremen 11 Nov in BremerhafenSachſen Bremen 12 Nov in ColomboPrenßen Oſt Aſien 6 Nov in ShanghaiBaiern Oſt Aſien 8 Nov in Suez

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 11 Nov

85 m zw Weißenfels u Delitz b d 90 m zw Merſeburg u Schklopau b d

Solſhügiait kifenbahnbrücke85 m zw Kl Corbetha u Dürrenb bd 00 m beim Nigyſtein
Fähre zu Kl Corbetha 92 m bei Alsleben i d Schleuſe

80 m zw Dürrenb u Cröllwitz b d
Dorfe daſelbſt

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
48 m bei Wispitz Km 4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
95 in der Steinflügge km 5 88 mm am Drelßiger Bruch Km 13 0

78 m bei Trabitz km 11 4

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 11 Nov

Sächſiſche Grenze bis Torgau
30 m b d Mühlb Schiffm km 127 5 25 m Döbeltitzer Schiffsm km 143 9
20 m bei e km 1294 30 m bei Mehderitzſch Km 148 2

30 m unterhalb Stehla km 135 7 25 m b Torg n km 154 5
Torgau bis obere Anhaltiſche Grenze

26 mm bei Repitz km 156 4 20 m bei Bleddiner Fähre km 192 3
18 m bei Dommitzſch Km 173 5 50 w oberh d Wittenb Br km 213 6
20 m Pretzſcher Fähre km 184 6 50 m unterh d Wittenb Br km 214 6

Anhaltiſche Elbſitrecke
95 mm bei der Vockeroder Fähre km 246 0
15 mm beim weißen Hauſe km 248 0
90 m bei Rietzmeck Km 2705
95 mm Ziegelei bei Aken km 275

untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündunng
25 m bei Breitenhagen km 285 3

Saglemündung bis Magdeburg

1

1

1

20 m bei Barby km 292 3 20 m Weſterh Fähr Weſtſ km 318 0
40 mm Barbyer Brücke linksſ Fahrji 30 w oberh d Salbk Föhr km 318 5

km 293 8 10 m i Grahl b Buckau km 323 020 m Dornburger zähre km 300 40 m i linfsſ Fahrj d a Eiſen150 m Schiſſsm b Frohſe kw 312 0 bahndrücke Km 92 5
00 m am a rnberg unterh Frohſe

in 316
Magdeburg bis JhleKanal

20 w Raddeldaddel km 336
Jhle Kangal bis Havbelmündung

00 m b d Kehnert ſch gr W km 360 5 55 m Drehöffn d Br b Hemerten

1 20 20 m bei Roſenhof km 414
m

1 20 m am Poltenberg km 368 5

m 25 m bei Färberholz km 418 5
n

25 Wer Bittkauerbraack km 372 5
00 m oberhalb Hemerten km 392 0 130 m bei Räbel km 420 5
00 w bei Hemerten km 394 0 15 m b d Toppel ſchen Gr Kin 424

Havelmündung bis Wittenberge
20 m b Abbendorf Jährſt km 434 7 25 m am Gartower Elbh km 482 1
20 mm b Holzpl Scharleuk km 446 7 15 m bei Vietze km 488
30 m a v SaldernſchenHolzw km448 4 10 m am Meetſchower Gr km 490

40 m am Bamort km 458 00 m am Langendorf Werd km 502 7
25 m v d Wentdorf Werd km 462 4

20 ma in der Garbe km 468 3
Wittenberge bis Dömitz

90 m oberh d Dömitz Br km 503 5 20 m unterh d Dömitz Br km 604 5
Dömitz bis Sudemündung

20 m bei Strachau km 517 8 15 w bei Kl Kühren km 534 9
90 m a Fährw unterh Hitz kmö23 5 30 m beim Lankenwerder km 552 5

Sudemlindung bis Seevemünbung
00 m bei r km 562 5 10 m bei Tesperhude km 579

mm unterhakb Barförde Kin 56510 20 m bei Marſchacht km 583 515 m oberh r W 10 m bei Drennhauſen m 591 5
10 15 m unterhalh km 5608 5w dei Kvendorf km 676

Berliner Börſe vom 14 Nobember

Deutſche n ausländiſche Fonds
u Stagatspapiere

40 Deutſche Reicganl 106,20 B

3 o 99,90do 9,90 bz49 Prenuß Konſ St Anl 106,30 bzB

3 o 100,25 bz2

3 Staats Sch Sch 100,20 bz
Präm Anleihe 1855 146,25 b
40 Ldſch Centr Pfoöbr 102,30 bz
3 do do 98,20 bz39/0 Loſchftl Tentr Pföbr 87,25 8
409 Se endſch r e b

utſche Grundſch BkS der do 97,50 G31 do 5Z i Goth Pr Pföbr I ab 104,60 bzh e e ſdorj 4p 10130 b
do III rzb a 10ab 97,75 bzG

i do IV rzb a110ab 97,75 bzG
3 do V do ab 40 G5 Prß Ctrb Pfdb 110rz 115,50 G
40 do 100rz 102,659 Pr Hyp B VI 10örz 110,40 G
40 do div Ser 100 rz 101,90 bzG
404 Südd Boden Kredit 101,30 B
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG
49 do Meiningen 101,70 bzG
59 Ruſſ Boden Kredit 91,80 G
55 do Centr Bd Pf 72,90 bz
69 NewYork Stadt Anl 129,40 G
Oeſt PapierRente 65,50 B
do SilberRente 66,50 bz

40 Oeſt Gold Rente 99,60 B
59 Ungar PapierRente 68,80 G
40 Ung Gold Rente 79,70 bzB
Jtalieniſche Rente 95,90 b

o Halleſche Stadt Anl 99,10
31 Kopenh Stadt Anl49 Liſſab Stadt Anl 76,90 bz
Römiſche do 98,25 bzG
59 Rumänier 101,40 bz
5 Ka An 1872 91,40 bz5 Ruſſ Anl 1877 98,00 bz
4 a 1880 78,00 b5 a 1884 91,405 5 n Orient Anl II 52,50 bz
5 n III 53,30 bz6 Ruſſ Gold Rentel883 106,50 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtrich 47,00 bzB
Berlin Dresden

gen Lit B 89,25 bzBGaliz Karl Ludw 85,90 b
Gotthardbahn 117,20 bz
Kronpr Rudolfbahn 74,75 bz
MainzLudwigshafen 96,90 bz
MarienburgMlawka 47,00 bz
Mecklenbur 133,40 bz
Nordh Erfurter eOſtpreuß Südbahn 67,90Ruſſiſch Südweſtbahn 57,10 bzG

S Berlin Dresden
J RMarienb Mlawka 106,00 G
S Oſtpr Südbahn 105,20 bzG
n Saalbahn 104,50 bzGH WeimarGera 83,60 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchiedene 49 Prior

abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols33 Brg Märt III 99,60 bzG
4 do v V 774 do VII 102,704 do VII 108,104 do ß IX W4 do Nordbahn 102,60 bz
4 Berlin Anhalt C
43 Berlin Dresden gr 100,30 G
4 Berlin Hamb III w 102,79 G
4 BerlinStettin gar 102,90 bzB
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb I

102,60 GKölnMinden IV
do VI 102,90 bzBdo VII 102,90 bzB

Mgd Halberſt 1865
do 1873 102,50 bzB

do Leipzig A 105,00 B
do do B 102,25 Gdo Wittenberge

Mainz Ludw g kv 108,10 G
do 1878 konv
do 1874 103,10 G

Niederſchl Märk T 102,50 G
s Oberſchl E gr cdo 4 Lit H gr 102,60 bz

do Em v 73 102,70 bzB

h e e

105,50 G

4 oRechte Der Ifer
iüringer VI4 S niſhe Nordb Gold 102,00 bz9

5 DuxWBodenb II 86,10 b

5 do II

1 ſchl Em v 7940

4 Gal Karl Ludw 81,10 bz
5 KaſchauOderberg 81,75 G
5 do Gold 102,50 bKronprinz Rudolf 49 Prior 74,10 bzG

do Salztg Gold 4 do 100,10 G
4 Lemb Czernow ſt fr 72,50
3 Oeſt Frz Stb alte 400,59 65
3 do 1874 387,253 do Ergänzung 376,30 G
4 do Goldprior 99,80 b
3 do v 1885 375,505 Oeſterr Nordweſtb 86,20 b
3 Südoſt Bahn Linb 288,90
5 do Obl 100,30 b
5 Ungariſche Nordoſth 78,80 G
5 do Gold 101,10 G
5 do Oſtbahn I Em 77,60 b
5 do do II Em 101,405 CharkowAzow 91,00 bz
42/ JwangorDombrow 82,80 b36
5 KozlowWoroneſch 88,60 G
5 Kursk Kiew 1901,75 v
MoscoKurst 49/0 Prior 78,29 b
4 Mosco Rjäſan 88,10 bz
5 do Sumolensk 89,25 bzG
4 Rjäſan Kozlow 84,20 b
4 Ruſſ NikolaiOblg 82,75 b
5 SchujaJwanowo 88,90 b
4 Südweſtbahn 77,00 bzG
5 Warſchan Wien IV 99,30 b
5 do V 99,30 b3 Gr Ruſſ Staatsb Obl tgatsb 66,25

3 Traustantkaſiſche Eſh Obl 61,00 b

Bank und Jnduſtrie Aktien

AachenDiskonto 102,90 G
Betliner HandelsGeſ 153,460 d
Darmſtädter Bant 135,80 bzB
DiskontoKommandit 88,80 b
Deutſche Bank 158,90 b

do Genoſſenſchaftsbank 127,00 b
do Hyp B Berlin 60 101,60 G
do do Meiningen 40 98,50 bzB

Dresdener Bank 124,25 ba
Leipziger Kredit Auſtalt 174,25 G
Magdeb Privatbank W
Mitteldeutſche Kred Bank 95,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 448,50 v

Reichsbant 133,90 bzB
Sächſiſche Bank 109,10 G
Schleſ BankVerein 199,60 G
Weimariſche Bant 52,00 bzG
AdmiralsgartenbadAkt mira adAkt 120,00 bzG

Cröllwitzer Papierfabrik 156,00 b B

De auer Gas 162,90 b
Eilenburg Kattun 86,00
Halleſche Maſchinen
Leipziger Braueret Riebeck 205,25 bz3G

Laurahütte 87,40 bzG
PhönixBergwerk Lit A 76,90 b

do do B 23,75Dortmunder Union St Pr 63,80 bz
Bochumer Gußſtahl 133,25 b
Hörd Hütt V konv 52,25 bzG

Glauziger Zucker 79,75 bz G
Kördisdorfer Zucker 93,00 b

Sächſ Th Br V St A
do St PriorSächſ Maſch Hartmann 118,90 6z

do Stickmaſchinen
Zeitzer Maſchinen 205,09 b

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
aris 100 fr 8 T

ien öſt W 100 fl 8 T 161,85 b
Petersb 100 S R 3 W 178,30 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard J u 4
Amſterd 2 Brüſſel

8

Paris 3 Petersburg 5 Wien A4

Gold Silber und Bankuoten
Sovereigns
Engl Banknoten 20,375 bz
20Francs Stücke 16,135 B
Dollars 4,48 bmperials

ranz Banknoten 80,40 z
ſterr do 162,15 bzGRuſſ do 179,55 b

Leipziger Börſe vom 14 November

Z Kgl
3 Renten Anl
3 do3 do
39Staatsanl 1855
490 do 347
45 do 18704 do 67 abßs 5003 Landrentenbr 500

Div m9 o AltenburgZei15 AuſſigTepiitz

Sächſ
8333 90,601000 90,60

91,25

95,25
101,50

v
h r

100
500
100

7,62 Bu it8 o do9 Dux Bodenbach 139,00
5i Frz Joſ B 50 9

Eifenb St P A
82 h9 Dux Bodend Kit A 10
9 do do B 1

Bank u Kred A

7 Dresdener Bank 123,25 Gde Bank 360
5ie do Hols u Krotb 86,00
5 Gothaer Privatbank 115,59 G
590 Leipziger Bant
4 do Kaſſen Verein 101,50St do Dist Geſellſch 880
9 Sächſ r t 110,00

Weimar Bank neue7 Zwidaner 116,50
Jnd Akt Pr u

Stamm Prior
t Chemn Werkz Mg Fbr Zimmerm 72,00
10 We rerfabr 156,00

5 o do Schuldverſchr 106,00 G

0 Dörſtewitz Rattm 49,00 P
1 D W M Sonderm

u Stier Vorz
4 Geraer Jüteſp u W 108,50 G
V Germania Schw u

n

5 Halle traßenB 125,00
3 b Geſ Alt

e ehe b 116,50 G
B

8 Allg D Kr A Lpz 174,00 bzP

Zf Kgl Sächſ Thlr4 Mansf Gw 1882 So 101,506

4 do 103,25 G42 do 1879 103,75 P5 doEm 1875 104,10 P4 Lyz Stadtobl1884 105,20
42 do 1876 104,60 G
3 Altb Landobl 101,59 G

4 do do r
Div

0 Körbisd Zuckerfabr 92,00 G
3 Leipz Baubank 75,00 P
18 do Kammgarnſp112 Lvz Malzf Shiend 200,00 P
7 Sächſ Kammgarnſp

e Ab gabächſ Maſch FabrHartmann 119,00 G
Sächſ Webſtuhlfabr

en 190,50 GThür Gasgeſ Lpz 18780 bz
do Stamm Pr 151,50 G

S Thür Br V St 122,00 P
do St Prior 125,50 bzG

r u S Akt 66,00
do do Oblig 103,00Weſteregeln xta a 103,50 G
ckerfabrik Glauzig 80,00 bz

uckerraffinerie Halle 125,00 bzP

Ansl Eiſ P Obl
AuſſigTepli
Böhm Nord

d 100do douſchtiehr Ndw
do Enm 1871 85

do do 1872 85do Gold 104,00
uxBodenbach
do Em 1871 85,00
do do 1874 107,50

GrazKödo Em v 1871 u 72
ſchau

u So a

Dux Gol
Turnan

v

London 4
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große Auswahl

H en eReelle Hedienung

a W 25 en

Ida fß öttg n Hagel u begleleeen Wetterschaden
Große Steinſtraße 60

AspaſſendeWeihnachtsgeſchenke
habe eine Parthie

Steppdecken Schürzenund Sommer Stoſfröckce
unter Preis zum Ausverkauf geſtellt

veg Brenn Oefendes

Geschäfts für Kalk Cement Ziegelsteine ete
feit 1870 geringster Brennmaterial Verbraueh

gleiechmässig gut gebrannte reinfar
bige Waare Continuifrlicher tempo
rärer und eombinirter Betrieb Ieich
teste Handhabung eringste bis
grösste Produetion Ziegelsteine
Z B von I bis 12 Millionen Steine
pro Jahr Betriebsübernahme An

Giarantie ReferenzenleitungWüun Dokardt Ingenieur
Cöln Lindenthal

e e

W Höfer t u Hofphotogranh
Schlossgasse 1 Haus Polich

r

e

Dbstbäume ApricosenAlleebäume PſirsichenSträuecher StachelbeerenZwergobst Johannisbeerenhochstämmige Rosen ete ete
in vorzüglich ſchöner Waare empfiehlt

El Spellimg Neiſgaße
Beste Böhmische Salonstückkohlen

offerirt in Vuhren à Ctr 70 Pf frei Gelass
Gustav Flann junior

Disecrnes Baumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5
und 9 hoch gusseis Säunlen Venster Rosetten c

Eisenbahnsehienen und Grubenschienen zu Geleiſen
Tomplette Geleisaniagen Berechnung und Ausführung von Baueiſen
Conſtructionen Großes Lager Schnellſte Lieferung Langjährige
Specrialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungen

und gratis Villigfte Preisnotirungen

Diroct in Oh kauftDirect in Ohina gekauft
7

ist rein

TEimest G ScReller Halle aS

hat feines Aroma
c e

und billig

Wuchererſtraße 64

C 77 schmeckt kräftig

S Ernte
We

Co DüsseldorfGERESG
In sehr praktischer Verpackung zu haben bei

E LauschkKe Anhalterstrasse 5 Theoder Dammseh Geiststr 26
J K Stellfeldt Magdeb Str 40 Gottl Schnabel Geiststrasse 29
C Matthes Steinthor 6 H J Reissnmer An d Moritzkirche
4 Angermann Gr Steinstrasse 26 Werdinand Kneof Ulrichstrasse
i Gröhe Leipzigerstrasse Giustav Preisser Karletrasse 15

Große
Wünter Ueberzieher Schunw al offſ s

Beiseröchke und Jagele Joppen
Winter Anzüge

S T e 5 t e Ber J J r n v h ehe

Ausſtellung
eleganter

e

in geſchmackvoller Ausführung

re F 3 S v W e ue Be v J e e r r eW 2 r u 45 J J S r S 52 3 2 7 85 cD 2 S 8 r 23 J a c eBee e e e 227 e J

Wir bringen hiermit zur Anzeige daß wir unſere General Agentur
Halle a Saale
dem Herrn Snbdireckor G Lange in Halle a 3
übertragen haben

Magdeburg den 7 November 1887 Die Direetion

Bezugnehmend auf obige Anzeige empfehle ich mich zum Abſchluß von
Verſicherungen gegen Hagel und begleitenden Wetterſchaden und ſtelle
Proſpecte ſowie Antragsformulare unentgeltlich zur Verfügung Agenten
werden in allen Orten angeſtellt und können dieſelben auf Wunſch auch

die Vertretung für Feuer Lebens und Vieh e Verſicherung
erhalten

Perſonen welche ſich einen anſtändigen Nebenerwerb verſchaffen wollen
bitte ſich bei mir zu melden

Halle aſ/S den 7 November 1887

O Lamge Subdirector

e Eögl Axadewle der Künste S
S zu Berlin SDie Ziehung ber diesjährigen

Kongt Ausstellungs Iotterk

3191 Gewinne 90000 M
S Werth findet am SS 21 u 22 Novbr 1887
S durch Beamte der Kgl Preuss General S S

J Lotterie Direction ſtatt e
verſendet auch gegen Briefmarken
ſo lange Vorrath reicht das Sankgeſchäſt e

CL ar Hentze
Berlin Unter den Linden s

S d r

e e 59 V

P

SN L Fisoher Tapezier und Decorateur
Große Steinſtraße 32a Hof II

einpfiehlt ſich geehrten Herrſchaften zur Anfertigung alter und neuer
Polſterarbeiten in und außer dem Hauſe Tapezieren der Zimmer Ein

richtung von Gardinen u ſ w unter billigſter Berechnung

Handarbeit Cursus
An dem Unterricht feiner weiblicher Handarbeiten können ch

noch junge Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen Anmeldungen
zu jeder Tageszeit Geſchwiſter von Gellhorn Sediwigſtr 12 II

gute Qualitäten

Bangen wer
Leipziger Straßze 3

T Zahntechnisches Atelier2 GFMG Obere Leipzigerstr 73

Grofze Gewinne ohne Riſico
1,090,000 500,000 259,000F rancs ,000,000 100,000 50,000 29,000 und

zahlreiche Nebengewinne ohne Abzug ſofort in Gold zahlbar ſind auf

r der Stadt Varletta zu gewinnen Jähr
ich vier Ziehungen SNächſte Ziehung am 20 November eKeine Nieten Jede Obligation iſt planmäßig mit 100 Francs80 Mark rückzahlbar behält außerdem en das Recht an allen
Gewinnziehungen bis zur vollſtändigen Tilgung der ganzen Anleihe
theil zu nehmen wird daher durch erzielte Treffer nicht entwerthet und
hat die Chance zahlreiche und enorme Gewinne zu erhalten Abge
ſtempelte Looſe welche in ganz Deutſchland erlaubt ſind offerire ich zu
Mk 45 das Stück gegen Baar oder Nachnahme Um die Theilnahme
zu erleichtern verkaufe ich dieſelben auch gegen Monatsraten Ab
zahlung und eine Anzahlung von Mk 5 mit ſofortigem An
ſpruch auf jeden Treffer Liſten nach jeder Ziehung Ziehnngspläne
gratis Gefälligen Aufträgen ſebe ich bald entgegen

Robert Oppenheim Frankfurt g M

2 7 e /7 P e d ev r e J 7 xr v 4 s
u r W 4 r c

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Rur

r 7

reiſe
illige 9

Bee n

Fran Bote
Kleinschmieden

Grösste
Auswahl in Neuheiten

Von
Regenschirmen

der einfachsten bis
j hochelegantesten Genres

In Satin von I M an 2M
InZanella v 2M an 4 l

In seid GlIoria v 3 M an
Mit Automaten Gestell

Von 5 II an 10 M
Mit Dlfenbein Ringgriff

von S M an und höher

Nur halthare Stoſle
werden selbst zu den
vbilligsten Schirmen

verarbeitet

J Magdehurg Buckau
S Specialität Hartgussfabrikation
S empfiehlt u exportirt hauptsächlichte

Zerkleinerungs Maschinen Mer
bourne Halle Amsterdam Madrid
Mſailand I Preise als Steinbrecher
Walzenmühlen Kollergänge Mahl
gänge Schleudermühlen Glocken
mühlen Kugelmühlen SExcetsior unten Patent Gruson
für Hand Gopel u Maschinen
betrieb in 7 Grössen zum Schroten
von Getreide Futterkorn Hülsen
früchten Zucker Cichorien Kalk
gedäm ften Knochen Holzspähnen
Kork Gerbstoffen Hroguen Che s
miealien Colonial und Kpotheker S
Waaren ete 47 Prämien Ge
gammtabsatz über 7700 Stüek S

t Bedarts Artikel EisenbahnenStrassenbahnen Sscundärhbahnen t
als Hartguss Horz und Kreuzungs
stücke Hartqussweichen und Weichene
mit Stahtzungen jeder Construction
und für sämmtliehe Strassenbahn
Schienensysteme

Hartgussräder nach mehr als 400
Modellen fertige Achsen mit Rädern
u Lagern complete Transportwagen

I Hartguss Artiicet aller Art beson
ders Hartgusswalzen jeder Con
struction für dieMüllerei fürThon S
Cement und Trassfabriken für die n
Fabrikation von Papier Draht S

i Eisen Blechen für Zuckerrohr
uetschwerkeete Vielfach prämiirt
ntwerpen 1885 goldene Medaille

S PFerner Krahne aiſer Art Pressen
besonders hydraulisehe iaschinen
für Pubwverfabriken Cosinus ReguS latoren U udwigs pian ſosisiate
sohmiedhbarer Guss Rothguss und
Phosphorbronze nach Wodellen ge

er e enusss theke jeder Art Schmiede

en

e

e

stüeko aus Stahlund Fiusselsen ete
re

ff Auperphosphat Gyps
liefert unter Garantie mit jedem ge
wünſchten Gehalt an freier Phosphörh läure und höchſtem Gehalt an e

S ſchweſelſ Kalk zu billigſten Fabrik
e reiſen franko jeder Bahnſtation

C W Pabsgt Halle a/S

2 v

9
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